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Betrifft:	Illegaler Handel mit Kältemitteln
Gemäß der F-Gas-Verordnung sind die Mitgliedstaaten unter anderem dazu verpflichtet, den Verkauf von Fluorkohlenwasserstoff (FKW) – der bei Freisetzung in die Atmosphäre ein relativ hohes Treibhausgaspotenzial (GWP) hat – mittels eines Quotensystems zur Festlegung der Menge und Qualität der Fluorkohlenwasserstoffe, die in der EU verkauft werden können, nach und nach einzudämmen. Jedoch blüht der illegale Handel mit Kältemitteln – die in erster Linie aus Asien eingeführt werden –, wodurch die Ziele der F-Gas-Verordnung gefährdet werden. 
Mit welchen Maßnahmen kann die Kommission an die Mitgliedstaaten herantreten, in denen dieser illegale Handel hauptsächlich stattfindet? 
Arbeitet sie mit den nationalen Behörden zusammen, und ist sie um eine bessere Durchsetzung der Zollkontrollen bemüht?
Wird sie sich um Zusammenarbeit mit den asiatischen Amtskollegen bemühen, um Ausfuhren von für den EU-Markt bestimmten Kältemitteln zu ermitteln und nachzuverfolgen?
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